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Mission Statement und Leitbild der BAST 
Slogan: 
Wir gehen auf die Straße. 

MISSION STATEMENT: 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft für Straßensozialarbeit ist die österreichische Vereinigung für Vernetzung, sowie eine Interessensgemeinschaft der fachlichen Mitarbeiter_innen aus den Bereichen der Straßensozialarbeit.

LEITBILD:
Straßensozialarbeit

Professionist_innen der Straßensozialarbeit arbeiten in Institutionen, die als Streetwork oder Mobile Jugendarbeitseinrichtungen ausgewiesen sind. 

Der zentrale Ausgangspunkt ist der gemeinsame Arbeitsort – der öffentliche und halböffentliche Raum, das Handlungsfeld Straße. Es wird im Sozialraum der Zielgruppe agiert und auf ebendiese zugegangen. 
Es gibt zwei Grundformen aufsuchender Sozialarbeit: 

· Sozialräumlich orientierte aufsuchende Sozialarbeit, welche mit starkem Gemeinwesenbezug arbeitet, wie z.B. Mobile Jugendarbeit
· Zielgruppenorientiertes Streetwork, welches mit starkem Milieubezug arbeitet [1]
Die BAST hat durch die Mindeststandards ein Statement für die Sicherung von Qualität und Standards der Straßensozialarbeit gesetzt. Das Ziel, die Anerkennung von Straßensozialarbeit als eigenes Berufsfeld, soll durch ständige Thematisierung und konzeptionelle Weiterentwicklung in den Regionen, bei Fachtagungen und  durch die Tätigkeit des Vorstandes, sowie der Mitglieder erreicht werden.

___________________________________________________________________________
[1] Vgl. Moritz, C. (1999) Die Straße als Handlungsfeld sozialer Arbeit im Wandel der Zeit. BA-Thesis. Hannover, Evangelische Fachhochschule. 
Mitglieder und Vorstand

Die BAST versteht sich als basisdemokratischer Verein, in welchem die Mitglieder über Tätigkeit, Inhalt, sowie Wirkung bestimmen und dafür Verantwortung tragen. 

Der Vorstand der BAST muss seine Aufgaben innerhalb der jeweiligen Funktion (Obmann/Obfrau, Kassier/in, Schriftfrührer/in, Regionalsprecher/in) erfüllen. Darüber hinaus wirkt der Vorstand bundesweit koordinierend und unterstützend, um die Anliegen der Mitglieder zu vertreten und Qualitätsstandards zu sichern.  

Die Mitglieder sind in diesem Sinne identitätsstiftend und der Vorstand agiert identitätsklärend.   
Aufgaben
Innerhalb der BAST gibt es mehrere Ebenen auf denen der Austausch bzw. die Vernetzung stattfinden und  Unterstützungssysteme greifen können, welche die Mitglieder für sich und ihre Interessen nutzen können: 

· Von Mitglied zu Mitglied

· Von Mitglied zu Region

· Von Mitglied zu Vorstand

· Mitglieder bundesweit

Die Interessen und Anliegen der BAST werden von ihren Mitgliedern selbst definiert. 

Die BAST soll hierbei als Sprachrohr und Kommunikationsplattform für die inhaltlichen Interessen fungieren. Einerseits kann der bundesweite Austausch, sowie die Vernetzung der einzelnen Mitglieder genutzt werden, andererseits kann von den jeweiligen Regionen unterstützt und beraten werden. Dadurch haben die Mitglieder die Möglichkeit intern in ihrer Region und/oder bundesweit ihre Anliegen und Interessen zu vertreten. 

Der Vorstand der BAST ist dafür zuständig Rahmenbedingungen für die einzelnen Mitglieder zu schaffen, welche es ihnen ermöglicht  für und in der BAST tätig zu werden und deren Angebote zu nutzen. Darüber hinaus ist der Vorstand die offizielle Vertretung der BAST und berechtigt die Interessen und Anliegen der Mitglieder zu präsentieren und die Umsetzung dieser zu unterstützen, wenn sie dem Grundgedanken der BAST entsprechen. 

Vernetzung

Die Bundesweite Vernetzung erfolgt über die Homepage und dazugehörige Foren, Mailverteiler und dem direkten Austausch bei den Fachtagungen. 

In den Regionen findet bei regelmäßigen Treffen, von den Basismitarbeiter_innen der einzelnen Institutionen aus den jeweiligen Bundesländern, Vernetzung und Austausch statt. Die Themen und Inhalte, sowie die Häufigkeit der Treffen werden von den Teilnehmer_innen der Regionaltreffen autonom bestimmt. 

Da die Regionalsprecher_innen dem Vorstand angehören, findet ebenso regelmäßige, wechselseitige Kommunikation zwischen dem Vorstand und den Regionen statt. 

Darüber hinaus sind die Regionalsprecher_innen miteinander vernetzt und es besteht die Möglichkeit eigene Regionalsprechertreffen abzuhalten.
Die internationale Vernetzung und Vertretung der BAST wird von einem Mitglied der als Repräsentant fungiert, übernommen und durchgeführt.
Interessensgemeinschaft
Die Zielsetzung der BAST ist es Qualitätsstandards im Bereich der Straßensozialarbeit zu sichern und weiter zu entwickeln. Dieses Ziel wird durch einen sich kontinuierlichen Prozess, der durch den Zusammenschluss, Austausch und Plattform für das Wissensmanagement der Professionist_innen aus dem Bereich der Straßensozialarbeit, schrittweise verfolgt. 

In diesem Sinne soll Öffentlichkeitsarbeit für Straßensozialarbeit als Methode und eigenständiger Arbeitsbereich, als auch für die Professionist_innen selbst, ermöglicht werden. Dies kann aus Stellungnahmen zu aktuellen gesellschaftlichen, sowie auch fachlichen Entwicklungen, Pressemitteilungen und Onlinemedienarbeit, resultieren. 
Die BAST versteht sich nicht als arbeitsrechtliche Interessensvertretung. 

Beschlossen am 23. April 2010 bei der Vollversammlung in Wels-Puchberg.
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